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Abb. 5. Gleitstrukturen. 

Abb. 7. Abdampfstruktur auf einer NaCI-(100)-Fläche 

Abb. 6. Bereiche hoher Spaltstufendichte. 

Halle. Er gehört zu jener Generation, 
die nach dem Kriege mit ihrer tiefen 
Sehnsucht nach sinnvoller Betätigung 
mit großem Elan das neue Leben an 
den Universitäten prägten. Er erkann­
te bereits in den Anfängen, daß die 
ihm bisher verborgene Mikrowelt am 
besten mittels Elektronenbeugung 
und Elektronenmikroskopie zu er­
schließen sei. Geräteengpässe über­
wand er durch Eigenbau in den Uni­
versitätswerkstätten. So baute er in 
der ersten Not ein eigenes Durchstrah­
lungselektronenmikroskop, das sei­
nen Zweck voll erfüllte. Später fanden 
seine Arbeiten zur nicht konventionel­
len Elektronenmikroskopie wie 
Emissions- und Spiegelmikroskopie 
große internationale Beachtung. Sein 
neues, in eigener Werkstatt gebautes 

Keimbildungs­ und Epitaxieprozes­ Als Heinz Bethge (geb. 1919 in Ultra-Hochvakuum-Photo-Emissions­
sen) und Arbeiten zum Nachweis des Marburg) nach dem Beginn seines mikroskop erschloß eine neue Welt 
Zusammenhanges zwischen der Real­ Studiums an der Technischen Hoch­ der Einsicht in den Photo­
struktur kristalliner Festkörper und schule Berlin-Charlottenburg für Elektronen-Emissions-Mechanismus. 
deren mechanischen (Festigkeit, Pla­ mehrere Jalue als Soldat gedient hat­ Das Gerät ist eine der bedeutendsten 
stizität, Bruchverhalten) und auch te, beendete er sein Physikstudium an Pionierleistungen auf diesem Gebiet. 
elektronischen Eigenschaften. der Martin-Luther-Universität zu Auch heute noch sind große Anstren­
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gungen zur Erforschung der erschlos­
senen neuen Emissionserscheinungen 
im Ultra-Hochvakuum erforderlich. 
Die von ihm heute in seinem Institut 
für festkörperphysikalische Untersu­
chungen eingesetzten elektronenmi­
kroskopischen Methoden reichen in­
zwischen bis zur modernen Technik 
der Höchstspannungs-Elektronenmi­
kroskopie, die durch Benutzung von 1 
MeV-Elektronen eine Durchstrahlung 
von einigen ,um dicken Objekten er­
lauben, die für das Verhalten des Fest­
körpers repräsentativer als dünnere 
Objekte sind. 

Die größte für die Nachwelt blei­
bende Tat von Heinz Bethge ist aber 
die Gründung und der Bau eines In­
stitutes mit dem Namen "Festkörper­
physik und Elektronenmikroskopie" 
dank der woWwollenden Förderung 
durch die Akademie der Wissenschaf­
ten der DDR. Die enge Verknüpfung 
von Festkörperphysik und Elektro­
nenmikroskopie hat sich im Laufe der 
Jahrzehnte als besonders fruchtbar 
erwiesen. 

Seit der Gründung des Institutes im 
Jahre 1960 sind über 1000 wertvolle 
Veröffentlichungen, Diplomarbeiten 
und Dissertationen entstanden. We­
gen der hohen wissenschaftlichen 
Qualität und der Breite der in Angriff 
genommenen Forschungsvorhaben 
hat das Institut Ansehen in der Welt 
gewonnen. 

Als Abschluß unserer Laudatio 
über Heinz Bethge aber dürfen wir 
seinen unermüdlichen Einsatz für all­
gemeine Fragen der Wissenschaftsor­
ganisation und die Ehrungen, die er 
erfuhr, erwähnen: 
Er war: 
Von 1978 bis 1986 Mitglied des Exe­
kutivkomitees der Internationalen Fö­
deration der Gesellschaften für Elek­
tronenmikroskopie (IFSEM). 

Mitbegründer und langjähriges 
Mitglied der Internationalen Union 
für Kristallwachstum. 

Mitglied des Internationalen Komi­
tees für Dünne Schichten 

Mitglied in den Beratergremien der 
Zeitschriften "Physica status solidi, 
Journal of Crystal Growth, Crystal 
Lattice Defects" und der 
Monographie-Serie "Topics in Crystal 
Growth". 

Als international anerkannter Wis­

senschaftier wurde Prof. Bethge Mit­
glied der Akademie der Wissenschaf­
ten der DDR und Mitglied oder Eh­
renmitglied weiterer Akademien und 
wissenschaftlichen Gesellschaften des 
In- und Auslandes. Seit 1974 bis heute 
ist Prof. Bethge der Präsident der 
Deutschen Akademie der Naturfor­
scher Leopoldina, wo er unter großem 
persönlichen Einsatz die Zusammen­
arbeit und den wissenschaftlichen 
Austausch auf den Gebieten der Phy­
sik, Chemie, Biologie und Medizin 
auf internationaler Ebene organisierte 
und fruchtbar gestaltete. 

Seine Kollegen, Schüler und Freun­
de schätzen an Heinz Bethge seinen 
Ideenreichtum, seinen Weitblick und 
seine schöpferische Aktivität. Ganz 
besonders dankbar aber sind wir für 
seine unkonventionelle und freundli­
che Art, Rat zu geben und zu helfen, 
nicht nur bei der Lösung wissen­
schaftlicher Probleme, sondern auch 
in persönlichen Angelegenheiten. 

Die Deutsche Gesellschaft für
 
Elektronenmikroskopie e. V.
 
ernennt durch einmütigen
 

Beschluß ihrer Mitglieder den
 
ehemaligen Direktor des Institutes
 

für Festkörperphysik und Elek­

tronenmikroskopie der Akademie
 

der Wissenschaft der DDR
 
Herrn Professor Dr. Dr. h. c.
 

Heinz Bethge
 
zu ihrem Ehrenmitglied.
 

Sie ehrt damit 
den Gründer eines Institutes, das 
zum ersten Mal Elektronenmikro­
skopie und Festkörperphysik zu ei­
ner fruchtbaren engen Zusammen­
arbeit verknüpfte und zur WeItbe­
deutung führte 
und würdigt damit 
den bahnbrechenden Forscher, den 
Physiker und Kristallographen, der 
wesentliche neue Erkenntnisse 
über das atomare Wachstum auf 
Oberflächen von Einkristallen er· 
zielte und als Lehrer zahlreiche jün­
gere Mitarbeiter begeisterte und 
ihre Arbeiten förderte. 
Sie dankt ferner 
Heinz Bethge, daß er in steter Hilfs­
bereitschaft seit 1974 als Präsident 
der Deutschen Akademie der Natur­
forscher Leopoldina einen interna· 
tionalen Austausch der Naturwis­
senschaftler und Mediziner aus 
zahlreichen Ländern organisierte 
und gestaltete. 

Personalien 

70. Geburtstag
 
von Professor
 
Eduard Kellenberger
 

Am 15. Mai 1990 feierte Professor 
Eduard Kellenberger seinen 70. Ge­
burtstag. Der mit appenzellischem 
Bürgerrecht in Bern geborene Ordina­
rius für allgemeine Mikrobiologie am 
Biozentrum der Universität Basel be­
gann seine akademische Laufbahn 
mit dem Studium der Physik an der 
ETH Zürich, um später an die Uni­
versität Genf zu wechseln, unter voller 
Ausnutzung der im 2. Weltkrieg der 
studentischen Mobilität eng gesetzten 
Grenzen. 

Am Physikalischen Institut der 
Universität Genf widmete Eduard 
Kellenberger sich der Forschung und 
Entwicklung der damals noch in ihren 
Kinderschuhen steckenden Elektro­
nenmikroskopie. Nicht nur die Instru­
mente bedurften einer originellen 
Weiterentwicklung, um dem Potential 
der theoretischen Hochauflösung nä­
herzukommen, auch die Präpara­
tionsmethodik und die Bildauswer­
tung mußten zum Großteil erst 
entwickelt werden. Viele wichtige 
Aspekte der heute weltweit zur Routi­
ne gewordenen Praxis der Elektronen­
mikroskopie gehen auf Eduard Kel­
lenbergers in die Zukunft weisende 
Arbeiten der vergangenen 45 Jahre 
zurück. 

Eduard Kellenberger hat aber noch 
ein zweites, ebenso solides wissen­
schaftliches Standbein, welches auch 
in seiner frühen Genfer Zeit verankert 
ist. Er wollte damals die verfügbaren 
Elektronenmikroskope für eine sinn­
volle Erforschung submikroskopi­
scher Strukturen einsetzen. Seine 
Wahl fiel auf biologische Objekte: Vi­
ren, Bakterien, Chromosomen und 
subzelluläre Organelle. Damit war um 
1950 herum die Türe zur molekularen 
Biologie geöffnet. Daß dies in der 
Schweiz bereits zu diesem frühen Zeit­
punkt erfolgte, ist der weisen Voraus­
sicht von Eduard Kellenberger zu ver­
danken, wobei wie durch eine 
glückliche Fügung zu jener Zeit durch 
Professor Jean Weigle persönliche Be­
ziehungen zwischen den Genfer Elek-
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tronenmikroskopikern und der in den 
USA arbeitenden Begründern der 
quantitativen Biologie bestanden. Die 
daraus resultierende wissenschaftliche 
Zusammenarbeit war nicht nur für 
das damalige Genfer Laboratorium 
für Biophysik befruchtend, sondern 
sie strahlte auch bald aus auf andere 
Hochschulen in der Schweiz und weit 
über unsere Landesgrenzen hinweg. 

Eduard Kellenbergers Überzeu­
gung, daß zur Erlangung neuer natur­
wissenschaftlicher Erkenntnisse die 
Beleuchtung der bearbeitenden Pro­
bleme aus veschiedenen Richtungen 
wesentlich ist, lebt er beispielhaft vor, 
indem er, falls nötig, selber neue Me­
thodik entwickelt und diese im Verein 
mit anderen verfügbaren Untersu­
chungsstrategien in interdisziplinärer 
Weise benutzt. So gehörten bei ihm 
schon immer biophysikalische, geneti­
sche, biochemische und physiologi­
sche Betrachtungsweisen gemeinsam 
zu molekularbiologischen Untersu­
chungen. Diese Erfahrung hilft ihm in 
seinen Bestrebungen, wichtige noch 
ungelöste Fragen ganzheitlich anzuge­
hen. Eduard Kel1enberger schreckt da­
bei nicht davor zurück, sich auch in­
tensiv mit geisteswissenschaftlichen 
Aspekten auseinanderzusetzen. 

Gerade wegen seiner weltoffenen 
Haltung gehen Eduard Kel1enbergers 
Verdienste weit über seine rein wissen­
schaftlichen Tätigkeiten hinaus. Er 
war vor 20 Jahren maßgeblich an der 
Planung und Instal1ation des Biozen­
trums an der Universität Basel betei­
ligt. Er setzte sich in den letzten Jah­
ren als Mitglied der Regenz der 
Universität wegweisend für eine ver­
stärkte Gewichtung der Behandlung 
umweltwissenschaftlicher Fragen in 
der akademischen Lehre und For­
schung ein, und er ist nicht nur Mit­
glied der Regenzkommission MGU, 
sondern vertritt diese Bereiche auch in 
der von der Schweizerischen Hoch­
schulkonferenz eingesetzten Ökolo­
gie-Kommission. Eduard Kellenberger 
ist aber in Bern schon seit langem be­
stens bekannt, so als Forschungsrat 
des Schweizerischen Nationalfonds, 
wobei ihm große Verdienste in der 
Förderung der modernen Biologie zu 
verdanken sind. Diese Anliegen ver­
trat er auch international, gehört er 
doch zu den Mitbegründern der Euro­

päischen Molekularbiologie Organi­
sation (EMBO) wie auch der Interna­
tionalen Union für reine und ange­
wandte Biophysik, um nur einige 
seiner vielen wissenschaftspolitischen 
Einflußnahmen zu erwähnen. 

Eduard Kel1enberger wird auf Ende 
des Sommersemesters 1990 emeritiert, 
doch versprechen seine stets dynami­
sche Lebenshaltung, seine wissen­
schaftliche Originalität, sein ganzheit­
lich orientierter Weitblick und seine 
offene Dialogfreudigkeit auch weiter­
hin fruchtbare Ausstrahlung auf unse­
re mit Problemen von zunehmender 
Komplexität behaftete Zivilisation. Es 
ist Eduard Kel1enberger zu wünschen, 
daß er seine Weisheit noch lange zur 
Lösung dieser Probleme verfügbar 
machen kann. 

Wir danken Herrn Prof Dr. Wer­
ner Arber, Biozentrum Universität 
Basel, für die Oberlassung des Arti­
kels (siehe auch Basler Zeitung 15. 5. 
1990, Nr. 112, Seite 26). 

80. Geburtstag
 
von Professor
 
Alfred Recknagel
 

Prof Dr. phil. habil. Aljred Reckna­
gel gehört zu den Pionieren der Elek­
tronenmikroskopie, der vor allem auf 
dem Gebiet der theoretischen Elektro­
nenoptik seit den 30er Jahren wichti­
ge Arbeiten veröffentlicht hat. Zu sei­
nem 80. Geburtstag, zu dem wir 
herzlich gratulieren, hat einer seiner 
Schüler, Herr. Prof Dr. sc. nato F. 
Storbeck, Sektion Physik der TecJmi­
sehen Universität Dresden, die nach­
folgend abgedruckte Würdigung ver­
faßt. 

Am 22. November 1990 begeht 
Herr Professor Dr. phil. habil. Alfred 
Recknagel in Dresden seinen 80. Ge­
burtstag. Über 40 Jahre hat er in der 
Industrie und als Hochschul1ehrer an 
der Technischen Universität Dresden 
bedeutende Beiträge zur Entwicklung 
der Elektronenoptik und der Elektro­
nenmikroskopie erbracht. 

Alfred Recknagel wurde in Eisfeld 
in Thüringen geboren, studierte 1929 

bis 1933 Physik in Jena und Leipzig 
und promovierte 1934 mit der Disser­
tation "Berechnung der Elektronen­
terme der Stickstoffmolekel" bei 
Prof. Hund in Leipzig. Im gleichen 
Jahr legte er die wissenschaftliche 
Prüfung für das Lehramt an Höheren 
Schulen in den Fächern Mathematik, 
Physik und Chemie ab. 

In den Jahren 1934 bis 1945 wirkte 
Alfred Recknagel als Mitarbeiter am 
Forschungsinstitut der AEG in Berlin 
auf dem Gebiet der theoretischen 
Elektronenphysik. In dieser für ihn 
wissenschaftlich sehr fruchtbaren Zeit 
entstanden zahlreiche Veröffentli­
chungen zu Problemen der sich gera­
de herausbildenden Elektronenoptik, 
die heute noch als grundlegend zitiert 
werden. Hervorzuheben sind dabei 
die theoretischen Untersuchungen 
zum Elektronenspiegel und zur Auf­
lösungsgrenze des Emissions­
Elektronenmikroskops. Mit diesen 
Arbeiten erwarb der Jubilar den aka­
demischen Grad Dr. phi I. habil. Er 
wurde Nachfolger von Ouo Scherzer 
in der theoretischen Abteilung des 
AEG-Forschungsinstitutes. Während 
der Berliner Zeit entstand in Zusam­
menarbeit mit Ernst Brüche die Mo­
nographie "Elektronengeräte". 

Nach 1945 begann Alfred Reckna­
gel bei Carl Zeiss Jena mit der Ent­
wicklung des elektrostatischen Durch­
strahlungs-Elektronenmikroskops 
ELMI C, das in größerer Stückzahl 
gebaut wurde. 

Bald folgte eine Berufung als Do-
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zent an die Universität Jena. Im Jahre 
1948 wird er als ordentlicher Profes­
sor für Experimentalphysik zum Di­
rektor des Physikalischen Instituts der 
Technischen Hochschule Dresden be­
rufen. An der TH Dresden beginnt 
für ihn ein arbeitsreicher Lebensab­
schnitt. Das Dresdner Physikalische 
Institut lag in Trümmern. Aus seiner 
Asche mußte die traditionsreiche, eng 
mit der Praxis verbundene Ausbil­
dungsstätte wiederaufgebaut werden. 
Für Lehre und Forschung waren ab 
1948 zunächst die baulichen und gerä­
temäßigen Voraussetzungen zu schaf­
fen. Aus einer mehrere Jahre genutz­
ten Baracke konnte ab 1954 
schrittweise in das neue Hörsaal- und 
Laborgebäude umgezogen werden, 
bei dessen Konzeption, Projektierung 
und Bau Professor Recknagel sich 
sehr engagierte. 

Gleich nach seiner Berufung nach 
Dresden begann Alfred Recknagel 
eine moderne, experimentalphysikali­
sche Ausbildung für Ingenieure und 
Naturwissenschaftler zu konzipieren 
und aufzubauen. Seine eindrucksvolle 
Experimentalphysikvorlesung, in der 
bewährtes Vorlesungsgut mit neuen 
Darstellungen und neuartigen De­
monstrationsversuchen verbunden 
wurde, besuchten in ihrem ersten Stu­
dienjahr nahezu alle Studenten der 
TH Dresden, die 1961 Technische Uni­
versität wurde. Sein vierbändiges 
Lehrbuch "Physik" wurde für Jahr­
zehnte zur Grundlage der Physikaus­
bildung nicht nur für Dresden. Unter 
Recknagels Leitung wurde gleichzeitig 
für eine große Zahl von Studenten ein 
physikalisches Praktikum geschaffen, 
das noch heute auf andere Hochschu­
len ausstrahlt. 

Das Hauptforschungsgebiet seines 
Instituts war zunächst Elektronenmi­
kroskopie. Schwerpunkte der For­
schung waren die Weiterentwicklung 
elektrostatischer Durchstrahlungsmi­
kroskope, Anwendungen des Elektro­
nenspiegelmikroskops und des Feld­
elektronenmikroskops, die Neuent­
wicklung von Emissions-Elektronen­
mikroskopen, Untersuchungen von 
Raumladungs-, Quadrupol- und Ok­
tupollinsen, theoretische Arbeiten zur 
Auflösungsgrenze der verschiedenen 
Elektronenmikroskope und der Auf­
bau von Elektronenbeugungs- und 

Elektronenstrahlbearbeitungs-Gerä­
ten. 

Um physikalische Grundlagen für 
bestimmte, bei der elektronenmikro­
skopischen Abbildung auftretende 
Phänomene zu erforschen, nahm Al­
fred Recknagel zunehmend festkör­
perphysikalische Probleme in das Ar­
beitsgebiet des Institutes auf. So 
entstanden Arbeiten über die plasti­
sche Verformung, Mikrohärte und 
Temperaturwechselbeanspruchung 
verschiedener Materialien, zur Wech­
selwirkung von Ionen mit Festkörpern 
und zum Auslösemechanismus von 
Elektronen aus Metallen. Mit der 
Entwicklung der modernen Ultra­
hochvakuumtechnik in den 60er Jah­
ren führte er sein Arbeitskollektiv auf 
das Gebiet der Oberflächen- und 
Elektronenphysik und nutzte Elektro­
nenstrahlen geringer Energie als ide­
ale Sonden für die Untersuchung 
weniger Atomlagen an der Festkör­
peroberfläche. Die letzten Jahre seiner 
Forschungstätigkeit waren die Ent­
wicklung neuer Verfahren zur Ober­
flächenuntersuchung und der Unter­
suchung der Elementarprozesse an 
Oberflächen und Grenzflächen ge­
widmet. 

Seinen exakten, wissenschaftlich 
strengen Arbeitsstil hat er mit Erfolg 
auf zahlreiche Schüler übertragen. 
Seine kritischen Anmerkungen zu 
Vorträgen und Veröffentlichungen 
trugen wesentlich zur Klarheit der 
Darstellungen bei. 

Professor Recknagel wurden für 
seine Verdienste hohe Auszeichnun­
gen zuteil. Viele Jahre war er Leiter 
des Fachverbandes "Elektronenmi­
kroskopie" der Physikalischen Gesell­
schaft der DDR und Vorsitzender des 
Nationalkomitees für Elektronenmi­
kroskopie. 

Seine ehemaligen Schüler und 
Fachkollegen wünschen dem Jubilar 
noch viele Jahre Gesundheit und 
Freude im Kreise seiner Familie. 

Personalien 

FALCON®­

Forschungspreis 1990
 

Der von der Firma Becton Dickinson 
gestiftete Preis in Höhe von 10000,­
DM für hervorragende zell- und mo­
lekularbiologische Arbeiten unter 
Zellkulturbedingungen wurde von der 
Deutschen Gesellschaft für Zellbiolo­
gie anläßlich ihrer Jahrestagung am 
21. März 1990 in Bremen verliehen. 

Die Auswahl der Preisträger erfolg­
te durch eine unabhängige Kommis­
sion der DGZ, mit einer Aufteilung in 
einen Preis für Nachwuchswissen­
schaftler und einen "Etablierten'~ 

Preis. 
Die FALCON -Preisträgerin 1990 

für den Bereich der Nachwuchswis­
senschaftler ist Frau Dr. Cornelia 
Mauch, Dermatologische Klinik 
München. Ihr gelang es, ein spezielles 
Kultursystem für Fibroblasten zu eta­
blieren, das es erlaubt, den Kollagen­
stoffwechsel der Zellen und dessen 
Regulation unter in-vivo-ähnlichen 
Bedingungen zu untersuchen. Damit 
wurde eine Voraussetzung geschaffen, 
eine Analyse von Erkrankungen des 
Bindegewebsstoffwechsels vornehmen 
zu können. 

Den Preis für etablierte Wissen­
schaftler erhielt Herr Privatdozent 
Dr. Michael Bachmann, Institut für 
Physiologische Chemie, Mainz, der 
sich in seinen Arbeiten mit der Funk­
tion der sogenannten Ribonukleopro­
tein-Komplexe beschäftigt hat. Pro­
teinanteile dieser Komplexe sind Ziel­
antigene bei bestimmten Autoimmu­
nerkrankungen wie z. B. Lupus Ery­
thermatosus. 

Dr. Bachmann gelang es, eines die­
ser Autoantigene - das La-Antigen ­
intrazellulär zu lokalisieren und seine 
Funktion zu charakterisieren und da­
mit eine wesentliche Frage der Regula­
tion des Zellstoffwechsels zu klären. 

F. Storbeck, Dresden 
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Nationaler und internationaler Tagungskalender 

I Neue Mitglieder 

Wir begrüßen herzlich folgende neue 
Mitglieder in unserer Gesellschaft: 
Baumann, Manfred, München 
Ben-Shaul, Yehuda, Prof., Tel Aviv 
Bestgen, Harro, Dr., Frankfurt 
Braunshausen, Gerhard, Melbourne 
Czurratis, Peter, Dr., Berlin 
Desonic GmbH, Nidderau 

Dierksen, Karsten, Martinsried 
Düggelin, Marcel, Basel 
Emeis, Detlef, Dr., Hamburg 
Fiedler, Hans l., Dr., Mainz 
Frei, Hanmut, Karlsruhe 
Gang Won Cheong, Martinsried 
Günter, lohn Ralph, Prof. Dr., Zürich 
Hayford E. K., Bochum 
Hecht, losef, Regensburg 
Herter, Peter, Dortmund 
Lembcke, Giesela, Martinsried 
Löffelmann, Günter, Dachau 

Mauch, Inge, Langen 
Murphy, lohn, Martinsried 
Neddermeyer, H., Prof. Dr., Bochum 
Rudolph, Michael, Dr., Berlin-Buch 
Ruoff, Herben, Dr., Stuttgart 
Scheybani, Tschangiz, Martinsried 
Schulz, Eckhard, Dr., Teltow 
Schweda, Eberhard, Dr., Tübingen 
Veranic, Peter, Ljubljana 
Weinkauf, Sevil, Dr., Garching 
Wohlwend, Martin, Sennwald 
Zglinicki von, Thomas, Dr., Berlin 

Nationaler und internationaler Tagungskalender
 

1990 

2. 9.- 7. 9. Florenz: 3rd European 
Congress on Cell Biology. Informa­
tion: 0. I. C. Incentive, Viale Majno 
21, 1-20122 Milano 

3. 9.-5. 9. Cranfield: International 
Conference on Microbiolog)' in Civil 
Engineering. Information: Dr. P. 
Howsam, Silsoe College, Silsoe, Bed­
ford MK 45 4DT/England 

3.9.-6.9. London: 38th Meeting of 
the European Tissue Culture Society. 
Information: Dr. C. Wigley, Dept. of 
Anatomy, UMDS (Guy's Campus), 
London Bridge, London SEI 9RT, UK 

3. 9.-7. 9. Tokyo: 12th Internatio­
nal Symposium Free Radicals. Infor­
mation: S. Leach, Laboratoire Photo­
phys. Moleculaire, Universite Paris 
XI, Bät. 213, F-91405 Orsay cedex 

3. 9.-7. 9. Tübingen: International 
Conference on Synthetic Metals '90. 
Information: GDCh-Geschäftsstelle, 
Abt. Tagungen, Varrentrappstraße 
40-42, D-6000 Frankfurt a. M. 

3.9.-7.9. Prague: IXth Internatio­
nal Conference on High Resolution 
Spectroscopy. Information: l. M. 
Flaud, Laboratoire de Physique Mole­
culaire Atmosper., Universite Paris 
VI, Tour 13,4 place lussieu, F-75252 
Paris 

3. 9.-7. 9. London: 3rd Internatio­
nal Symposium on X-Ray Microsco­
py. Information: Dr. A. G. Michel!, 
Physics Dept., King's College, Strand, 
London Wc2R 2LS, England 

9. 9.-14. 9. lerusalem: 8th Interna­
tional Conference on Atomic Masses 
and Fundamental Constants (AMCO 
8). Information: X. Tarrago, Institut 
de Physique Nuc!eaire, B. P. I, 
F-91406 Orsay 

9. 9.-14. 9. Ashford: 35th Harden 
Conference. Information: Meetings 
Officer, The Biological Society, 7 
Warwick Court, London WRIR 5DP, 
UK 

9. 9.-14. 9. Knoxville: 7th Interna­
tional Conference on Ion Beam Mo­
dification of Materials 11. Informa­

tion: P. H. Green, IBMM 90, Oak Ri­
ge National Laboratory, P. 0. Box 
2008, MS 6033, Oak Ridge, TN 
37831-6033, USA 

10. 9.-12. 9. Nancy: 3e Colloque de 
I'Association des Cytogeneticiens de 
Langue Franl;aise. Information: Prof. 
S. Gilgenkrantz, Laboratoire de Cyto­
genetique, C. R. T. S., Avenue de 
Bourgone, F-54511 Vandoeuvre les 
Nancy cedex 

10.9.-13.9. Berlin: 23. Kolloquium 
über Rastermikroskopie und Mikro­
bereichsanalyse von Oberflächen. In­
formation: Dr. H. Hantsche, Bundes­
anstalt für Materialforschung und 
-prüfung, Lab. 5.33, Unter den Eichen 
87, D-1000 Berlin 15 

10. 9.-13. 9. Zürich: International 
Conference on Parallel Processing 
CONPAR 90. Information: Prof. Dr. 
H. Burkhart, Institut für Informatik, 
Universität, Mittlere Straße 142, 
CH-4056 Basel 

10. 9.-13. 9. Berlin: 1st Internatio­
nal Conference and Exhibition on 
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Nationaler und internationaler Tagungskalender 

Micro System Technologies. Informa­
tion: MESAGO Europe, Rotebühlstl'. 
83-85, D-7000 Stuttgart 1 

10. 9.-13. 9. Nottingham: ESS­
DERC '90 - 20th European Solid 
State Device Research Conference. In­
formation: VDE-Zentralstelle Tagun­
gen, Stresemannallee 15, D-6000 
Frankfurt 70 

10. 9.-13. 9. Tutzing: Diskussions­
tagung der Deutschen Bunsen­
Gesellschaft für Physikalische Che­
mie ,.Kinetische Vorgänge an dissipa­
tiven Systemen: 50 Jahre Kramers 
Theorie". Information: Deutsche 
Bunsen-Gesellschaft für Physikali­
sche Chemie, Varrentrappstr. 40, 
D-6000 Frankfurt 

10. 9.-14. 9. Bernkastel: Molecular 
Collisions. Information: Laboratoire 
Aime Cotton Campus d'Orsay, Bät. 
505, F-91405 Orsay cedex 

10. 9.-14. 9. Geseke: 14. Fachta­
gung über künstliche Intelligenz 
GWAI 90 (Ges. für Informatik). In­
formation: Dr. H. Marburger, Danet 
Ges. für Beratung und Software­
Entwicklung mbH, Postfach 4122, 
D-6100 Darmstadt 

13.9.-17.9. Basel: Cell to Cell In­
teracHon. Information: S. Karger AG, 
Cell to Cell Interaction, P.O. Box, 
CH-4009 Basel 

16. 9.-21. 9. Varese: International 
Symposium Resonance Ionization 
Spectroscopy. Information: P. Ca­
mus, Laboratoire Aime Cotton, Cam­
pus d'Orsay, Bät. 505, F-91405 Orsay 
cedex 

17. 9.-20. 9. Manchester: British 
Society of Cell Biology - Cell Biolo­
gy or Cartilage and Bone. Informa­
tion: Dr. Michael Grant, Dept. of Mo­
lecular Biology and Biochemistry, 
Manchester University, UK 

18. 9.-20. 9. Nottingham: Optics 
'90 and Applied Optics Division Con­
ference. Information: Meetings Offi­
cer, The Institute of Physics, 476 Bel­
grave Square, London SWIX 8QX, 
UK 

18. 9.-20. 9. Garmisch-Partenkir­
chen: 11th Symposium on Industrial 
Crystallization. Information: VDI-

Gesellschaft Verfahrenstechnik und 
Chemieingenieurwesen, Postfach 
11 39, D-4000 Düsseldorf 

18. 9.-21. 9. Frankfurt: Deutscher 
Lebensmittelchemikertag 1990. Infor­
mation: GDCh-Geschäftsstelle, Abt. 
Tagungen, Varrentrappstr. 40-42, 
D-6000 Frankfurt 

19. 9.-21. 9. Kyoto: 2nd World 
Congress of Particle Technology. In­
formation: G. Jimbo, Dept. of Che­
mical Engineering, Nagoya Universi­
ty, Chikusa-Ku, Nagoya, Japan 464 

20. 9.-22. 9. Bordeaux: Ist Interna­
tional Congress on Very Ultra Low 
Dosage. Information: Prof. Ch. Dou­
tremepuich, Hematology Laboratory, 
Faculty of Pharmacy, 3 Place de la 
Victoire, 33076 Bordeaux, France 

22. 9.-25. 9. Berlin: Materie und 
Prozesse: Vom Elementaren zum 
Komplexen. 116. Versammlung der 
Gesellschaft Deutscher Naturforscher 
und Ärzte. Information: Geschäfts­
stelle der GDNÄ, Postfach 120190, 
0-5090 Leverkusen 12 

24. 9.-27. 9. Mont St. Odile, Alsa­
ce: XVth Conference on Hormone 
and Cell Regulation. Information: M. 
C. Barker, Hormoner and Cell Regu­
lation Conference, Imperial Cancer 
Research Fund, PO Box 123, Lincolns 
Inn Fields, Landon WC2A 3PX, UK 

24. 9.-27. 9. Hamburg: Jahresta­
gung der GDCh-Fachgruppe Nuklear­
chemie. Information: GDCh­
Geschäftsstelle, Abt. Tagungen, Var­
rentrappstl'. 40, D-6000 Frankfurt 

26.9.-27.9. Landon: Gene Expres­
sion under the Microscope, Recent 
Advances in in situ HybridasaHon. 
Information: Fiona Morgan, lBC 
Technical Services Ltd, Bath House, 
56 Holborn Viaduct, London 
ECIA2EX, UK 

26. 9.-28. 9. Siegen: 6. Vortragsta­
gung der GDCh-Fachgruppe. Festkör­
perchemie "Dynamische Vorgänge in 
Festkörpern". Information: GDCh­
Geschäftsstelle, Abt. Tagungen, Var­
rentrappstr. 40, D-6000 Frankfurt 

26. 9.-28. 9. Nürnberg: 1. Interna­
tionaler Kongreß Silikatkeramische 
Werkstoffe. Information: Deutsche 

Keramische Gesellschaft, Frankfurter 
Str. 196, D-5000 Köln 90 

26. 9.-29. 9. Gargellen, Montafon, 
Austria: XXIIIth S~'mposium of the 
Gesellschaft für Histochemie. Infor­
mation: Dr. 1. Drukker, Dept. on An­
atomy and Embryology, Rijksuniver­
siteit Limburg, P. O. Box 616, 
NL-6200 MD Maastricht 

27. 9.-28. 9. Lausanne: Schweizeri­
sche Akademie der Technischen Wis­
senschaften (SATW) 

1. 10.-2. 10. Wetzlar: IMO Sympo­
sium - Micro-S~'stem Technology. 
Information: MC-Consultancy, v. 
Lidth de Jeudestl'. 28, NL-3581 GJ 
Utrecht 

1. 10.-3. 10. Friedrichshafen: Jah­
restagung der Deutschen Gesellschaft 
für Luft- und Raumfahrt. Informa­
tion: Deutsche Gesellschaft für Luft­
und Raumfahrt, Postfach 260109, 
D-5300 Bonn 2 

8. 10.-10. 10. Tokyo: Annual Mee­
ting Japan Societ~' for Biology. Infor­
mation: Dr. K. Nagata, Dept. Cello 
Biology, Kyoto University, Sakyo-ku, 
Kyoto 606, Japan 

8. 10.-12. 10. London: Modern Im­
munocytochemistry. Information: Ju­
lia Polak, Hostochemistry Unit, Roy­
al Post graduate Medical School. 
Hammersmith Hospital, Du Cane 
Road, London W12 ONN, UK 

8. 10.-12. 10. Stuttgart: Jahresta­
gung der Gesellschaft für Informatik. 
Information: Th. Knopik, Universi­
tät, Institut für Informatik, Azen­
bergstr. 12, D-7000 Stuttgart 1 

10. 10.-12. 10. Kassel: Jahrestagung 
der GDCh-Fachgruppe Angewandte 
Elektrochemie "Elektrochemie und 
Umwelt". Information: GDCh, Abt. 
Tagungen, Varrentrappstr. 40-42, 
D-6000 Frankfurt a. M. 

10. 10.-12. 10. Loeben: Metallo­
graphie-Tagung. Information: Deut­
sche Gesellschaft für Metallkunde, 
Adenauerallee 12, D-6370 Oberursel 

16. 10.-17. 10. Baden-Baden: Ta­
gung "Flüssigkeitskristalline Polyme­
re in der Praxis". Information: VDI­
Gesellschaft Kunststofftechnik, Post­
fach 1139, D-4000 Düsseldorf 
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Nationaler und internationaler Tagungskalender 

16. 10.-18. 10. Nürnberg: OPTO 7. 
Information: Prof. Dr. T. Tschudi, In­
stitut für Angew. Physik, TH Darm­
stadt, Hochschulstr. 2, D-6100 Darm­
stadt 

16. 10.-20. 10. Marathon: 3rd In­
ternational Conference of Anticancer 
Research. Information: Dr. 1. G. Deli­
nassios, Anticancer Research, 5 Argy­
opoulou Str., Kato Patissia, Athens 
11145, Greece 

17. 10.-19. 10. Bremen: Jahresta­
gung 1990 der Fraunhofer-Gesell­
schaft. Information: Fraunhofer­
Gesellschaft, Leomodstr. 54, D-8000 
München 

18. 10.-19. 10. Bad Nauheim: Sym­
posium Magnetwerkstoffe. Informa­
tion: Deutsche Gesellschaft für Me­
tallkunde, Adenauerallee 21, D-6370 
Oberursel 

22. 10.-23. 10. Bejing: 10th Annual 
Meeting of the Chinese Society for 
Electron Microscopy. Information: 
Prof. Yao Junen, Chinese Electron 
Microscopy Society, P. O. Box 2724, 
P. R. China 

22. 10.-24. 10. London: In situ Hy­
bridisation. Information: Julia M. 
Polak, Histochemistry Unit, Royal 
Postgraduate Medical School, Ham­
mersmith Hospital, Du Cane Road, 
London W12 ONN, UK 

22. 10.-27. 10. Singapore: APCor 
'90 (Asia-Pacific Conference on Opti­
cal Technology 1990). Information: 
Dr. S. C. Tarn, c/o School of MPE, 
Nanyang Thchnological Institute, Na­
nyang Ave., Republic of Singapore 

29. 10.-2. 11. Suzdal, USSR: 14th 
All-Union Conference on Electron 
Microscopy. Information: Dr. N. A. 
Kiselev, Scientific Council on Elec­
tron, Microscopy the USSR Academy 
of Sciences, Leninski Pr. 59, 117333 
Moscow, USSR 

5. 11.-9. 11. Weimar: 3rd Symposi­
um on the Cytoskeleton. Informa­
tion: K. J. Bohm, AdW der DDR, ZI­
MET, Beutenbergstr. 11, DDR-6000 
Jena 

8. 11. München: Tagung "Masken­
technik für Mikroelektronik­
Bausteine". Information: VDI/VDE-

Gesellschaft Feinwerktechnik, Post­
fach 1139, D-4000 Düsseldorf 

8. 11.-9. 11. Oporto: XXV Annual 
Meeting of the Portugues Society for 
Electron Microscopy. Information: 
Prof. Carlos Azevedo, Departamemo 
de Biologia Celular, Instituto de Cien­
cias Biomedicas de Abel, Salazar, 
Universidade do Porto, 4000 Porto, 
Portugal 

13. 11.-16. 11. London: Internatio­
nal on Quantitative Surface Analysis 
(QSA-6). Information: D. Tilbrook, 
Div. Materials Applications, Tedding­
ton, Middlessex TWll OLW, UK 

15. 11.-16. 11. Düsseldorf: Eisen­
hüttentag. Information: Verein Deut­
scher Eisenhüttenleute, Sohnstr. 65, 
D-4000 Düsseldorf 1 

22. 11.-23. 11. Antwerpen: Belgian 
Society for Cell Biology organizes, 
jointly with the Dutch Society for Cell 
Biology a meeting on "Cell Move­
ment". Information: Belgian Society 
for Cell Biology, c/o Dr. F. Harrison, 
State University Centre of Antwerp, 
Dept. of Anatoy and Embryology, 171 
Groenenborgerlaan, B-2020 Ant­
werpen 

26. 11. Boston: MRS Material Re­
search Society - Fall Meeting. Infor­
mation: 1. Vannimenus, Laboratoire 
Experimentation Num., ENS, 24 rue 
Lhomond, 75231 Paris cedex 5, 
France 

6. 12.-7. 12. Bad Nauheim: Vor­
trags- und Diskussionstagung "Werk­
stoffprüfung 1990". Information: 
Deutscher Verband für Materialfor­
schung und -prüfung, Unter den Ei­
chen 87, D-1000 Berlin 45 

9. 12.-13. 12. San Diego: American 
Society for Cell Biology. Information: 
ASCB, 9650 Rockville Pike, Bethseda, 
MD 20814, USA 

19. 12.-21. 12. York: British Society 
of Cell Biology. Information: Dr. 1. 
Lackie, Dept. of Cell Biology, Glas­
gow University 

1991 

4. 3.- 5. 3. Werkstofftag '91. Infor­
mation: VDI-Gesellschaft Werkstoff­
technik, Postfach 1139, D-4000 Düs­
seldorf 

11. 3.-13. 3. München: 29. Diskus­
sionstagung der Arbeitsgemeinschaft 
Kristallographie der DMG, DPG und 
GDCh. Information: Prof. Dr. H. 
Schulz, Inst. für Kristallographie und 
Mineralogie der Universität Mün­
chen, Theresienstr. 41, D-8000 Mün­
chen 2 

März Engelberg: Rund um die Mi­
kroskopie. 

10. 4.-12. 4. Atlantic City: Scan­
ning '91. Information: Mary K. Sulli­
van, FAMS, PO Box 832, Mahwah, 
NJ 07430, USA 

9. 5.-11. 5. Bochum: Hauptver­
sammlung 1991 der Deutschen 
Bunsen-Gesellschaft für Physikali­
sche Chemie. Information: Deutsche 
Bunsen-Gesellschaft für Physikali­
sche Chemie, Varrentrappstr. 40-42, 
D-6000 Frankfurt 

14. 5.-16. 5. Bonn: Jahrestagung 
Kerntechnik '91. Information: Info­
rum Verlags- und Verwaltungsgesell­
schaft mbH, Heussallee 10, D-5300 
Bonn 

14. 5.-18. 5. Dubrovnik: EMAS 91 
(2nd Workshop of the European Mi­
crobeam Analysis Society). Informa­
tion: Prof. Dr. M. K. Pavicevie, Facul­
ty of Mining and Geology, Lab. for 
Electron Microanalysis, Univ. Belgra­
de, Dusina 7, PO Box 244, YU-ll000 
Belgrado 

May Wellington: 16th National 
Conference of the New Zealand So­
ciety for Electron Microscopy. Infor­
mation: Dr. Robert Thomson, EM Fa­
cility, Faculty of Science, Yictoria 
University, Private Bag, Wellington, 
New Zealand 

5. 6.-7. 6. Berlin: Hauptversamm­
lung der Max-Planck-Gesellschaft zur 
Förderung der Wissenschaften. Infor­
mation: Max-Planck-Gesellschaft, 
Generalverwaltung, Ref. Ie, Postfach 
647, D-8000 München 1 
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Literaturservice 

5.6.-8.6. Känigswinter: DGO Jah­
restagung "Oberflächentechnik '91". 
Information: Deutsche Gesellschaft 
für Galvano- und Oberflächentech­
nik, Horionplatz 6, 0-4000 Düssel­
dorf I 

16. 6.-21. 6. Sarajewo: 5. Europäi­
sche Tagung für Zerstörungsfreie 
Prüfung. Information: Deutsche Ge­
sellschaft für Zerstörungsfreie Prü­
fung, Unter den Eichen 87, 0-1000 
Berlin 45 

7. 7.-10. 7. Konstanz: Jahresver­
sammlung der Deutschen For­
schungsgemeinschaft. Information: 
Deutsche Forschungsgemeinschaft, 
Kennedyallee 40, 0-5300 Bonn 2 

27. 8.-30. 8. Florenz: ICO Topical 
Meeting on Atmospheric, Volume and 
Surface Scattering and Propagation. 
Information: Prof. A. Consortini, 
Dept. Fisica Deli' Universita', Via 
Santa Maria 3, 1-50139 Firenze 

Autumn Valencia: 4th Congress of 
the Spanish Society for Cell Biology. 
Information: Dr. 1. Renau-Piqueras, 
Centro de Invesigacion, Hospital La 
Fe, vada Campenar 21, E-46009 Va­
lencia, Spain 

1. 9.-6. 9. Lübeck-Travemünde: 8th 
International Conference on Fourier 
Transform Spectroscopy. Informa­
tion: GDCh-Geschäftsstelle, Abt. Ta­
gungen, Varrentrappstr. 40-42, 
0-6000 Frankfurt 

1. 9.-7. 9. Darmstadt: 25. Tagung 
der Deutschen Gesellschaft für Elek­
tronenmikroskopie. Information: 
Prof. Dr. H. Rose, Institut für Ange­
wandte Physik, Licht und Teilchenop­
tik, Hochschulstr. 3, 0-6100 Darm­
stadt 

8. 12.-12. 12. Boston: American 
Society for Cell Biology. Information: 
ASCB, 9650 Rockville Pike, Bethseda, 
MD 20814, USA 

8. 9.-13. 9. München: GDCh­
Hauptversammlung. Information: 
Gesellschaft Deutscher Chemiker, 
Abt. Tagungen, Varrentrappstr. 
40-42, 0-6000 Frankfurt 

9. 9.-12. 9. Athens: 25 Years of Im­
munoenzymatic Techniques Interna­
tional Meeting. Information: Triaena 

Congress, 24 Harilaou Trikoupi Str., 
Athens 10679, Greece 

15. 9.-20. 9. Brüssel: 1st European 
Metals Conference "Non-Ferrons Me­
tallurgy - Present and Future". In­
formation: Gesellschaft Deutscher 
Metallhütten und Bergleute, Postfach 
10 54, 0-3392 Clausthal-Zellerfeld 

14. 10.-18. 10. Darmstadt: 21. Jah­
restagung der Gesellschaft für Infor­
matik. Information: Prof. Dr. J. En­
carnacao, TH Darmstadt, FB 20, GF 
GRIS, Wilhelminenstr. 7, 0-6100 
Darmstadt 

1992 
27. 7.-31. 7. Madrid: 5th Interna­
tional Congress on Cell Biology. In­
formation: Tilesa, Londres 39, 
E-28028 Madrid 

16. 8.-21. 8. Boston: 50th Anniver­
sary EMSA Meeting. Information: 
EMSA 

18. 8.-22. 8. Tahoe City, CA: Lake 
Tahoe Workshop on Electron Energy 
Loss Spectroscopy. Information: Ta­
hoe EELS Workshop, Gatan R & 0, 
6678 OwensDrive, Pleasaton CA 
94566, USA 

26. 8.-31. 8. Berlin: VIIlth Interna­
tional Congress on Virology. Infor­
mation: Dr. H. Zeichardt, Congress 
Secretary, Inst. for Clinical and Expe­
rimental Virology of the Free Univer­
sity Berlin, Hindenburgdamm 27, 
0-1000 Berlin 45 

30. 8.-4. 9. Maastricht: 9th Inter­
national Congress of Histochemistry 
and Cytochemistry. Information: 
Dutch Society for Cell Biology 

5. 9.-11. 9. Zürich: 3rd Joint Meet­
ing on Electron Microscopy. Informa­
tion: Prof. Dr. 1. R. Günter, Institute 
for Inorganic Chemistry, Winterthu­
rer Str. 190, CH-8057 Zürich 

7. 9.-12. 9. Granada: EUREM 92 
- 10th European Congress on Elec­
tron Microscopy. Information: Dr. A. 
Rios, Dept. Cell Biology, Fac. of 
Science, University, E-18071 Granada 

19. 9.-22. 9. Aachen: 117. Ver­
sammlung der Gesellschaft Deutscher 
Naturforscher und Ärzte. 

September Malaga: 5th Iberoameri­
can Congress on Cell Biology. Infor­
mation: Dr. C. Barros, Faculty of Bio­
logical Sciences, P. Catholic 
University of Chile, Castilla 144 0, 
Santiago, Chile 

Beijing: 5th Asian Pacific Conference 
on Electron Microscopy. Informa­
tion: Prof. Dr. K. H. Kou, Chinese 
Society for EM, Institute of Metal Re­
search, Academia Sinica, Wenhau 
RD, Shenyang, P. R. of China 

1993 
5. 9.-11. 9. Zürich: Tbird Joint 
Meeting of the Austrian, German and 
Swiss Society for EM. Information: 
Prof. 1. R. Günter, Inst. for Inorganic 
Chemistry, Winterthurer Str. 190, 
CH-8057 Zürich 

Literaturservice 

Verbilligter Bezug des Journal of Mi­
croscopy. 

Wir haben immer wieder in unseren 
Mitteilungen auf das informationsrei­
che Publikationsorgan der Royal Mi­
croscopical Society hingewiesen. Be­
sonders die fundierten Beiträge zur 
Geschichte der Licht- und Elektro­
nenmikroskopie haben einen Freun­
deskreis auch in der DGE für das 
Journal of Microscopy aufgebaut. 
Diesem vor allen mächte ich mittei­
len, daß das Journal von jetzt ab ver­
billigt über die DGE bezogen werden 
kann. 

Interessenten wenden sich bitte 
direkt an die DGE-Geschäftsstelle. 
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~:>._ '~~EU,!' Erstmals~ih' Deutschland präsentiert ­

Digitales Rasterelektronenmikroskop 
der mittleren Preiskategorie 
mit herausragender Leistung 

•	 Automatisierte Funktionen für einfache und 
bequeme Bedienung 

o • Hochaufläsender, integrierter Bildspeicher 
~ für klare, rauschfreie Bilder bei geringer Objekt­
~ belastung 
~ 
~	 • "Optibeam"-System für jeden Strahlstrom 

LEICA Vertrieb GmbH 
Büro Nussloch 
Postfach 11 20 
D-6907 Nussloch 
Telefon: (06224) 143-0 

•	 Ausgezeichnete Bildqualität durch neu 
konzipiertes Detektorsystem 

•	 Funktionell integrierbares EDX-System 

Dynamisches Stereo: 
•	 Dreidimensionale Abbildung in Echtzeit zur 

Untersuchung und Vermessung der Topografie 
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Beruf: Fachrichtung: 

Privatanschrift: 

Telefon: 

DIenstanschrift: 

Telefon: 

Datum: Unterschrift: 

Bitte zurücksenden an: 

DEUTSCHE CESELLSCHAFT FÜR ELEKTRONENMIKROSKOPIE E. V. 

z. H. Herrn Dr. Bernd resche 
Fritz-Haber-Institut der Max-Planck-Gesellschaft 
Institut für Elektronenmikroskopie 
Faradayweg 4-6 
1000 Berlin 33 


